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Tel. 038756 - 28010
www.wohnen-in-grabow.de

19300 Grabow · Kirchenstraße 19

Halloween!Schöne Wohnungen finden Sie bei uns

nicht nur zu
Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke

Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

Team der Tagespflege mit Altenpflegepreis geehrt 
Am 19. September ging es für das Team der Tagespflege Henning zum Altenpflegekongress, insbesondere zur Verleihung des 
Altenpflegepreises M-V 2018. Die Einrichtung hatten sich mit dem Projekt „Die Welt entdecken trotz Pflegebedarf“, also mit ihren 
Ausflügen und der AIDA Kreuzfahrt um den Preis beworben. Die Mitarbeiter stecken in jeden Ausflug viel Energie bei der Vorbereitung, 
haben Spaß bei der Durchführung und freuen sich, wenn ihre Pflegebedürftigen wieder Spaß am Leben und den Aktionen haben. 
Alle, die die Aktivitäten der Tagespflege verfolgen, kennen die Lebensfreude ihrer Gäste, Patienten, Angehörigen und Mitarbeiter. Die 
besonderen Erlebnisse waren der Jury (bestehend aus Mitarbeitern/Mitgliedern/Personen der Krankenkassen/Pflegekassen, des MDK 
MV, der Liga der Landesverbände und des Sozialministeriums usw.) den 3. Platz und ein Preisgeld von 500 € wert. Dieses Geld wird für 
einen gemeinsamen Kegelabend mit allen Kollegen eingesetzt, um neue Kraft zu schöpfen für viele Ideen und Projekte. Unser aller Dank 
und Glückwunsch gebührt Simone Henning und ihren Mitarbeitern, ohne die solche Aktionen nicht möglich sind. Für die Grabower und 
Ihre Gäste und Patenten sind Sie die eigentlichen Sieger!

Sonder-beilage Stellenmarkt M-V
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schicken!
Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von ein-
gereichten Beiträgen. Die Redaktion behält sich das Recht 
der auszugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Einsen-
dungen von Parteien, politischen Vereinigungen oder son-
stigen politischen Interessengruppen können nicht berücksich-
tigt werden. Veröffentlichungen müssen nicht mit der Meinung 
der Redaktion übereinstimmen. Unverlangt eingesandtes Text- 
und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt.

Gestaltung, Gesamtherstellung sowie Anzeigenverwaltung:
LINUS WITTICH Medien KG,
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow,
Tel.: 039931 579-0

Auflage: 6.300 Stück
Vertrieb: Deutsche Post AG, an sämtliche Haushalte
Preis: 0,50 € zzgl. Liefergebühr

Rufnummern Rettungsdienst  
und Feuerwehr
Zentraler Notruf: .....................................................................112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ................................0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg: .................0385 5000219
Faxanschluss: ........................................................0385 5000220
E-Mail: ............................................................ ilmv@schwerin.de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin: ......0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow .........................................................038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ........038756 27115
Stadtwerke LWL/Grabow  ......... 03874 4140 oder 0170 7658850
ZkWAL ...................................................................0172 3838681
AZV Fahlenkamp .................. 03874 663030 oder 0170 7658861

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) 
ist geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse
jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
der Amtsangehörigen Gemeinden
Grabow Ortsteil -
Vorsteher Steesow

nach telefonischer Vereinbarung 
unter 038781 429649

Balow nach telefonischer Vereinbarung
0172 6037380

Brunow nach telefonischer Vereinbarung
038721 20266 (nach 17:00 Uhr)

Dambeck nach telefonischer Vereinbarung
0172 4333719

Eldena nach telefonischer Vereinbarung
0172 4417428

Gorlosen nach Vereinbarung
Karstädt jeden 1. und 3. Dienstag

im Monat 14:00 - 18:00 Uhr
03874 250065

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

0172 4095962
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80174 oder 0172 7234268
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Kirchliche Nachrichten 16
Sonstiges 17
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Die nächste 
Ausgabe erscheint 
          am 2. November 2018.

Redaktionsschluss dafür 
ist der 19. Oktober 2018.

Foto: pixabay.com
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Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg
- Flurbereinigungsbehörde -
Bleicherufer 13, 19053 Schwerin

Flurbereinigungsverfahren Göbengraben
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Gemeinde Grabow

Aktenzeichen: 5433.3-76-34505 (bitte bei Schriftverkehr angeben) Schwerin, den 27.08.2018

AUSFERTIGUNG

Öffentliche Bekanntmachung
für die Gemeinde/Stadt Grabow

Ladung zum Aufklärungstermin
Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg, Abteilung integrierte ländliche Entwicklung, beabsichtigt, § 1 
FlurbG ein Flurbereinigungsverfahren anzuordnen.
Das Verfahrensgebiet erstreckt sich voraussichtlich über folgende Gemeinde/n und Gemarkung/en:

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Grabow Steesow 1 56/4, 58/5, 59, 60, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 

82, 83, 84, 85, 86, 87, 88/1, 89/2, 89/3, 90/1, 91/1, 92, 93, 94, (Weg-Flurstücksnummer fehlt!)
Steesow 2 12/1, 13/2, 26/1, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 42, 51, 58, 59, 60, 61, 63/5, 64/2,65, 66/4, 

66/5, 67, 68, 69, 70
Steesow 3 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61
Holdseelen 1 18, 19, 20, 22/1, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37
Holdseelen 2 71, 72, 73/1, 77, 78, 79, 80, 82/1, 83, 92/1, 92/2
Zuggelrade 1 35, 36, 37, 38
Zuggelrade 3 4/1, 5/1, 6/1, 6/3, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25
Zuggelrade 4 1, 2, 3, 5/1, 8, 9, 10, 16
Bochin 1 24/1, 24/2, 27/2, 28/1, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37/1, 39/2, 41, 42, 44,
Bochin 2 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 29/1, 30, 

31, 32/2, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 43, 44. 45, 69, 70, 71, 72/1, 72/2, 73, 74, 84, 85, 86, 
87, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99

Bochin 4 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24/1, 25/1, 26/1
Bochin 5 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 21, 47

Der Aufklärungstermin für die Verfahrensteilnehmer über den Verlauf des Verfahrens und die voraussichtlich entstehenden Kosten 
findet statt

am Mittwoch, dem 17.10.2018, um 18:00 Uhr
im Gesellschaftshaus der Steesower Agrarland GmbH,

Grabowerweg 4 in 19300 Steesow

Zu diesem Termin lädt das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg gemäß § 5 (1) Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) alle voraussichtlich am Verfahren teilnehmenden Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten ein.
Wir werden Sie an diesem Abend umfassend informieren und alle für Sie wichtigen Fragen beantworten.
Flurneuordnung ist nicht Selbstzweck; Flurneuordnung ordnet, entwickelt und gestaltet den ländlichen Raum - für den Bürger und 
mit ihm!

Im Auftrag
gez. A. Winkelmann (LS)
Abteilungsleiterin

Anlage 1: Gebietskarte Flurbereinigungsverfahren Göbengraben

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Ausgefertigt
Schwerin, 27.08.2018
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine hu-
manitäre Organisation. Er widmet sich im Auftrag der Bundesre-
gierung der Aufgabe die Gräber der deutschen Kriegstoten der 
Weltkriege im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen.
Aus den Weltkriegen des 20. Jahrhunderts haben die Europäer 
Lehren gezogen. Viele gegeneinander kämpfende Völker sind 
heute friedlich in der Europäischen Union vereint. Aus dieser Er-
kenntnis heraus und der Erfahrung der Weltkriege begann der 
Volksbund vor über 60 Jahren seine internationale Jugend- und 
Bildungsarbeit.

Angesichts der Krisen, die wir heute in der Welt erleben, setzt 
sich auch der Volksbund dafür ein die europäische Einigung als 
Friedensprojekt weiter zu entwickeln und zu fördern.
Die Kriegsgräberstätten stehen als Mahnmale dafür, was pas-
sieren kann, wenn nationale Egoismen in den Vordergrund tre-
ten. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge leistet sei-
nen Beitrag für ein gemeinsames europäisches Gedenken.

Wir bitten Sie, die humanitäre Arbeit und das Friedenswerk 
des Volksbundes auch in diesem Jahr wieder mit einer 
Spende zu unterstützen.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2018
vom 29.10. bis 25.11.2018 durch den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  
Landesverband M-V

 

 

 
Gebietskarte 

zum 
vereinfachten 

Flurbereinigungsverfahren  

„Göbengraben“ 

Landkreis Ludwigslust-Parchim 

AZ. 5433.3-76-34505 

Gemeinde Grabow 

Legende: 

Maßstab ca. 1 : 40 000 

 

Verfahrensgebiet 

 

 

 

Name Verfahrensgemeinde 

Grabow 

Größe des Verfahrensgebietes  

ca. 717 ha 

 

Staatliches Amt für Landwirtschaft und 

Umwelt Westmecklenburg 

27.08.2018 

 

 

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband Perleberg

Bekanntmachung

Jahresabschluss 2017
Feststellung des Jahresabschlusses nach § 33 EigV
Die Verbandsversammlung des Westprignitzer Trinkwas-
ser- und Abwasserzweckverbandes hat am 27.08.2018 mit 
Beschluss 02/68/18 den geprüften Jahresabschluss 2017 fest-
gestellt und den Vortrag des Jahresergebnisses auf neue Rech-
nung beschlossen.
Mit Beschluss 03/68/18 wurde der Verbandsvorsteherin für das 
Wirtschaftsjahr 2017 Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss einschließlich Bestätigungsvermerk liegt in 
der Zeit vom 10.09.2018 bis 12.10.2018 in der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes (WTAZV Perleberg, Quitzower Straße 48, 
Zi. 2.05) zur Einsichtnahme aus.

Perleberg, den 28.08.2018

gez. Klann
Verbandsvorsteherin

  
Manuela Schwesig Beate Schlupp Lorenz Caffier
Ministerpräsidentin des Landes M-V Vizepräsidentin des Landtages M-V Innenminister des Landes M-V 
  Landesvorsitzender
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Babyschwimmkurs
Für das Kalenderjahr 2018 bietet die Stadt Grabow folgenden 
Babyschwimmkurs im Lehrschwimmbecken in der Regionalen 
Schule „Friedrich Rohr“ an:

Termin: 16.10.2018
Anzahl der Termine: 10 x bis einschließlich 15.11.2018

jeweils Dienstag und Donnerstag
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Teilnehmergebühr: 100,00 € für den Gesamtkurs

Den Vordruck für die Anmeldung erhalten Sie auf der Internet-
seite der Stadt Grabow unter www.grabow.de (Bürgerservice/
Verwaltungswegweise/Formulare). 
Für weitere Rückfragen können Sie sich an Frau Gumz unter 
der 038756 503-94 wenden.

„Aus dem Grabower Stadtwald …“
Liebe Waldbesucher,
sie haben die neuen rot-weißen Wegeschranken an den Wal-
deinfahrten des Stadwaldes vielleicht schon gesehen. Im kom-
menden Herbst werden diese vor allem an den Haupteinfahrten 
überall im Stadtwald montiert. An den Straßen Richtung Lud-
wigslust, Karstädt und Prislich sind sie bereits sichtbar. Rich-
tung Groß Laasch erfolgt die Montage noch in den nächsten 
Wochen. Aber keine Angst. Die Schranken sollen lediglich 
helfen den Stadtwald zukünftig u.a. von der überall vorzufinde-
nen Vermüllung fern zu halten. Bitte lassen Sie sich deswegen 
aber nicht von Ihrem gewohnten Waldspaziergang oder dem im 
kommenden Herbst beliebten Pilzesammeln abbringen. Zum 
Zwecke der Erholung ist Jedermann im Stadtwald herzlich 
willkommen, wenn er sein Kraftfahrzeug und Müll zu Hause 
lässt. Der Wald soll weiterhin erlebbar sein und bleiben.

Geschlossene Schranken schützen außerdem Freizeitradler, 
Spaziergänger und Jogger auf den Waldwegen, da nicht be-
rechtigte Pkw oder Lkw aus dem Wald ferngehalten werden 
und keine Unfallgefahr entsteht. Wie in diesem Sommer sicht-
bar, ist auch die Waldbrandgefahr in allen Wäldern der Region 
ein großes Thema, welches es im Stadtwald ebenfalls zu ver-
hindern gilt. Gleichzeitig warnt jede Schranke auch vor Gefah-
renquellen des Waldes wie herabstürzenden Ästen. Verhindert 
wird auch, dass Holzdiebe leichtes Spiel haben, denn im Wald 
lagern mit dem frisch eingeschlagenes Holz oft Werte und da-
mit stadteigenes Vermögen. Drohenden Holzdiebstählen soll so 
entgegengewirkt werden. Wegeschranken oder Schlagbäume 
sollen aber hauptsächlich mehr Ruhe in den Wald bringen, in 
dem die Fahrzeuge gar nicht erst reinfahren dürfen, was nach 

dem Landeswaldgesetz ohnehin verboten ist. Da manche Wald-
besucher aus Unwissenheit der Gesetzeslage, oder vielleicht 
hin und wieder auch aus Vorsatz, gegen die Gesetzeslage ver-
stoßen würden, braucht es, ähnlich wie ein Stoppschild an einer 
Kreuzung, eben eine Schranke im Wald.

Zusätzlich werden zur Verdeutlichung auch neue Schilder mit 
den Hinweisen „Stadtwald Grabow“ und dem üblichen „Wald-
weg gesperrt“ aufgestellt. Dem Betrachter und jedem Waldbe-
sucher soll klar werden: Dieser Wald ist besonders, nämlich un-
ser Stadtwald. Der Wald hat neben der Nutz- eben auch eine 
Schutz- und Erholungsfunktion. So brauchen Tiere (brütende 
Vögel, Nachwuchs bei Säugetieren) Rückzugsgebiete, wo sie 
ungestört sind.
Und Bürger brauchen Orte der Ruhe.

Ihr Michael Peter, Revierleiter Stadtwald Grabow

Die Stadt Grabow lädt ein:
Aus Anlass der offiziellen Verabschiedung von

Bürgermeister Stefan Sternberg
findet am Freitag, dem 12. Oktober 2018 um 18:00 Uhr

auf dem Markt der Stadt Grabow ein

Zapfenstreich
statt.

Umrahmt von einigen Überraschungen
nutzen Weggefährten und Mitstreiter der vergangenen  

6 Jahre die Möglichkeit sich ganz persönlich
von unserem Bürgermeister zu verabschieden.

Alle Bürgerinnen und Bürger und Interessierte sind
ganz herzlich eingeladen dabei zu sein.

Für das leibliche Wohl vor Ort ist gesorgt.
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Grabow. Am 30. August wurde der Amtswehrführung Grabow 
erstmalig ein Kommandowagen (kurz: KdoW) durch den Bür-
germeister Stefan Sternberg übergeben. Weitere Gäste waren 
Amtsvorsteherin Kriemhild Kant, Ordnungsamtsleiter Wolfgang 
Kann und ein Vertreter des Autohauses. Im Vergleich zu vie-
len anderen Ämtern konnten die Führungskräfte auf Amtsebe-
ne bisher nur auf ihr eigenes Fahrzeug oder eines ihrer Feuer-
wehr zurückgreifen um zum Einsatzort zu gelangen. Da einige 
Einsätze auch in unwegsamen Gelände stattfinden war dies 
nicht immer einfach. Der VW Tiguan gehört dank seiner mo-
dernen Ausstattung zur neusten Fahrzeuggeneration und soll 
den Amtswehrführer und seine Stellvertreter bei ihrer Arbeit im 
gesamten Geltungsbereich unterstützen. Die Blaulichtanlage 
verfügt über eine Rückwarneinrichtung, welche gerade auf der 
Autobahn von Nöten ist. Ebenfalls ist es möglich Lautsprecher-
durchsagen mit dem Fahrzeug durchzuführen, um beispielswei-
se die Bevölkerung über eine Evakuierung zu informieren.

Lisa Kessner

Amtswehrführung erhält neuen Kommandowagen

für die Grundschulen Grabow, Am Hufenweg 2
Balow, Am Wirtschaftshof 10
Eldena, Ludwigsluster Straße 16

Die Kinder, die bis zum 30.06.2019 sechs Jahre alt werden, 
sind mit Beginn des Schuljahres 2019/20 schulpflichtig.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die 
spätestens am 30.06.2013 sechs Jahre alt werden in dem-
selben Jahr mit Beginn des Schuljahres eingeschult werden, 
wenn sie für den Schulbesuch körperlich, geistig und verhal-
tensmäßig hinreichend entwickelt sind.
Kinder, die für das Schuljahr 2018/19 zurückgestellt wurden, 
müssen erneut angemeldet werden.

An folgenden Tagen sind die Anmeldungen entsprechend der 
festgelegten Einzugsbereiche persönlich oder telefonisch möglich:

Grundschule Grabow, Hufenweg 2,  
Tel.-Nr. 038756 28961

15.10.2018 - 18.10.2018 von 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Grundschule Balow, Am Wirtschaftshof 10,  
Tel.-Nr. 038752 80713

15.10.2018 - 19.10.2018 von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Grundschule Eldena, Ludwigsluster Straße 16,  
Tel.-Nr. 038755 20257

15.10.2018 - 19.10.2018 von 07:00 Uhr - 11:00 Uhr

Stadtvertretung 
Grabow

10.10.2018 18:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus,
Am Markt 1

Sozialausschuss 
Grabow

15.10.2018 18:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus,
Am Markt 1

Amtsausschuss 11.10.2018 18:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus,
Am Markt 1

Karstädt 22.10.2018 18:30 Uhr DGH,
Friedensstraße 14,
Karstädt

Kremmin
GV-Sitzung 23.10.2018 19:30 Uhr DGH,

Rosenstr. 3,
Kremmin

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Öffent-
lichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen  
Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die  
Liste der Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher 
die Öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schau-
kästen.

Sitzungskalender Oktober

Anmeldung  
der Schulanfänger des Amtes Grabow 
für das Schuljahr 2019/2020 Fotos: pixabay.com
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sich im Wasser. Eine Wasserfledermaus hob mit ihren Flügeln 
Insekten aus dem Wasser. Ingo forderte uns auf, still zu sein. 
Das war schwer! Am Sternenhimmel konnten wir den Großen 
und Kleinen Wagen entdecken.
Dann wanderten wir noch tiefer in den Wald. Leider konnten wir 
keine „Vampire“ mehr beobachten. Wir fragten Ingo über seine 
Erlebnisse aus. Er erzählte uns von seinen Beobachtungen von 
einer Wölfin, Wildschweinen, Füchsen und Ottern.
Auf dem Rückweg setzten wir uns einen Moment an den Was-
sergraben. Plötzlich plätscherte es im Wasser. Wir wurden ganz 
leise. „Was war das?“, dachten alle und schauten sich um. Es 
war nichts zu entdecken. Wieder machte es platsch! Jetzt hat-
ten wir den Übeltäter gesehen. Fabian! Unser Betreuer warf 
Steinchen ins Wasser.
Wir machten uns auf den Rückweg. Das alte Gutshaus neben 
dem Hotel sah ganz schön gruselig aus. Zum Glück war es 
noch vor Mitternacht. Ob wir wohl gut geschlafen haben?

Die Klasse 4b von der Grundschule „Eldekinder“

Vampire am Himmel?
Die Klasse 4 b der Grundschule „Eldekinder“ war vom 22. bis 
24. August auf Klassenfahrt nach Jessenitz in das Biber „Jes-
se“ Jugendtouristenhotel. Wir erzählen von unserem schönsten 
Erlebnis:

Am zweiten Tag unserer Klassenfahrt war es endlich so weit. 
Der Ranger Ingo kam mit einem großen Karton um die Ecke. 
Wir wollten mit ihm in den Wald gehen, um Fledermäuse zu be-
obachten. Zuerst erzählte uns der Ranger viele Sachen über 
die „kleinen Vampire“. Zum Beispiel gab es vor 40 Millionen 
Jahren Fledermäuse, die so groß wie Menschen waren. Die 
meisten Fledermausarten sind Vegetarier.
Dann machten wir uns auf den Weg und das ohne Taschen-
lampen. Zum Glück schien der Mond hell. Unsere Augen ge-
wöhnten sich an die Dunkelheit und die Fledermaus-Detektoren 
rauschten. Auf einmal hörten wir ein Flattern und ganz schnell 
flogen sie über unsere Köpfe hinweg. Das Mondlicht spiegelte 

Wissen Sie wie ein Feuerlöscher funktioniert??
Eldena. Diese und andere Fragen wurden im Seminar „Um-
gang mit dem Feuerlöscher“ am 12.09.2018 im Gerätehaus der 
FF Eldena beantwortet.
Seit Jahren wird die Brandschutzerziehung in der Schule und 
im Kindergarten durchgeführt, warum also auch nicht mit den 
Bürgern aus Eldena.
Schnell fand sich das Team, bestehend aus Tony Lorenz, Andy 
Schölzel, Hannes Herer und Andreas Brüning zusammen, um 
so eine Brandschutzerziehung für die Bürger aus Eldena auf 
die Beine zu stellen. Das Seminar „ Umgang mit dem Feuerlö-
scher“ hatte einen theoretischen und einen praktischen Teil.
In der Theorie wurde unter anderem auf die Rettungskette, ab-
setzen des Notrufes, bereit machen des Feuerlöschers und die 
Brandklassen eingegangen.
Praktisch durften die Teilnehmer den Feuerlöscher selbst in die 
Hand nehmen und diesen an einem angenommenen Mülleimer-
brand ausprobieren. Es wurde gezeigt, was passiert, wenn man 
brennendes Fett mit Wasser löscht oder eine Spraydose explo-
diert.
Dem Aufruf zu diesem Seminar folgten 15 Bürger aus Eldena, 
die nach diesem Abend mit ganz vielen Informationen nach 
Hause gingen und jetzt auch sicher mit dem Feuerlöscher um-
gehen können.
Für die erste Brandschutzerziehung für die Bürger aus Eldena, 
kann man mit der Teilnehmerzahl durchaus zufrieden sein. Für 
das nächste Jahr ist ebenfalls wieder eine Brandschutzerzie-

hung für Jedermann geplant, bei der wir uns über eine noch ho-
he Beteiligung sehr freuen würden. Denn wer den Umgang mit 
dem Feuerlöscher sicher beherrscht, kann nach dem Absetzen 
des Notrufes einen Entstehungs- und Kleinbrand selbst löschen 
und somit einen größeren Schaden für sein Hab und Gut ver-
hindern.
Rundum war es für uns ein schöner Abend und wir freuen uns 
auf das nächste Seminar „Umgang mit dem Feuerlöscher“ in 
2019.

FFw Eldena
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Grabow. Zum bundesweiten Tag des offenen Denkmals am 9. September 2018 war nicht nur der Mühlenkomplex 
für Besuchergruppen zugänglich. Auch ein spannender Vortrag zur Jahrhunderte langen Geschichte der Grabo-
wer Mühle von Rüdiger Sander lockte viele Interessierte in den Reutersaal im Generationenhaus „Fritz Reuter“. 
Ein weiteres Highlight war die Enthüllung der vierten Skulptur des Projektes ‚Kunst im Raum‘ am Pferdemarkt. 
Die Bronze zeigt Herzog Karl Leopold und Müller Hartwig Bolbrügge, wie sie einen Erbpachtvertrag schließen. 
Karl Leopold, der nicht nur wegen der hohen Ausgaben infolge des Großen Nordischen Krieges (1700 - 1721) auf 
klamme Kassen schaute, sondern dem russischen Zaren für die Hochzeit mit dessen Nichte reiche Geschenke 
übergab, damit der Zar sich mit ihm verbündete, brachten den Herzog in Geldnot. Und so erteilte er am 17. Juni 
1717 das Erbpachtrecht an Hartwig Bolbrügge, Spross einer alten mecklenburgischen Müllerfamilie, für beide 
Grabower Mühlen an der kleinen Eldeinsel im Süden der Stadt. Allein das Vererbungsrecht kostete ihn 2.000 Taler -  
gut angelegtes Geld, denn die Familie wurde zu einer der reichsten Mecklenburgs. Bolbrügge legte die Müh-
len zusammen, nachfolgende Generationen bauten sie nach und nach zu einem gewaltigen Mühlenkomplex 
mit mehreren Kornspeichern aus. Zur Bolbrüggeschen Wassermühle brachten nicht nur die Bauern aus der 
Grabower Umgebung ihr Korn, um es zu Mehl mahlen zu lassen. Auch aus der Provinz Brandenburg wurde 
Getreide angeliefert. Neben vielen Gästen war selbstverständlich auch Künstler Bernd Streiter gekommen, 
der gemeinsam mit Bürgermeister Stefan Sternberg die Skulptur enthüllte. Ende des Jahres soll die fünfte 
und letzte Bronze aufgestellt. Diese wird im Stadthafen an die Goldleistentradition erinnern.

Kathleen Bartels

Skulptur zur Mühlengeschichte enthüllt

Jetzt geht`s los - Neue Schüler sind herzlich willkommen
Ludwigslust. Etwa 140 SchülerInnen kamen in diesem Schul-
jahr in die siebten Klassen des Goethe-Gymnasiums in Lud-
wigslust. In der ersten Schulwoche begleiteten die Teamer aus 
den zehnten Klassen (16 Jungen und Mädchen) die Neuan-
kömmlinge. Sie trafen sich schon eine Woche vor Schulbeginn 
mit der Leiterin des Projekts und Schulsozialarbeiterin Ramona 
Stein sowie den KlassenleiterInnen der neuen siebten Klassen.
Am ersten Schultag teilten die Teamer ihre Klassen ein, welche 
dann mit ihren KlassenleiterInnen die ersten beiden Blöcke ver-
brachten. Im dritten Block führten die Teamer die siebten Klas-
sen durch die Schule. Der Dienstag und Mittwoch war für die 
Klassen da, um sich besser kennenzulernen.
Dies konnten sie einmal in der Schule, wo sie zusammen mit 
den Teamern den Klassenrat entdeckten und an einem Erste-
Hilfe-Kurs teilnahmen.

Des Weiteren konnten sie am Outdoor-Tag, welcher auf dem 
Techentiner Sportplatz stattfand, mit Hilfe von verschiedenen 
Spielen, z.B. „Easy Spider“ oder „Tower of Power“, ihren Klas-
senzusammenhalt stärken. Ein Dank geht raus an die Platzwar-
te des Sportplatzes, die uns an diesem Tag tolle Bedingungen 
zur Verfügung stellten.

Donnerstag und Freitag verbrachten die Siebtklässler mit den 
KlassenleiterInnen und Teamern im Waldbad in Grabow, wo die 
Schüler das Deutsche Sportabzeichen ablegten, bei dem die 
Kinder unter anderem 400 m Schwimmen oder gegen die ande-
ren Klassen „Ball über die Schnur“ spielen mussten.
Das Teamerprojekt ist nun schon das 8. Jahr am Goethe-Gym-
nasium Ludwigslust installiert und hilft den neuen SchülerInnen 
sich über das Jahr gut in der neuen Schule zu Recht zu finden.
Der Start war prima, jetzt liegt es an jedem Siebtklässler selbst, 
wie er den neuen Lebensabschnitt meistert, unsere Unterstüt-
zung haben sie.

Pia Linow - Teamerin des Goethe-Gymnasiums Ludwigslust

Wir brauchen dich und deine Ideen
Hast du Lust dich einzubringen? Dann sei dabei:
Dienstag, 16.10. 15:30 Uhr im DRK Freizeithaus „Blue Sun“
Donnerstag, 08.11. 15:30 Uhr im DRK Freizeithaus „Blue Sun“
Donnerstag, 06.12. 15:30 Uhr im DRK Freizeithaus „Blue Sun“
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„Wir haben ganz intensiv an den Wohnprojekten mitgearbeitet“, 
erzählt Sven Pohl. Dabei entstand aber schnell der Gedanke 
an ein Leitbild für die Heimatstadt. Ein Slogan sozusagen. „He-
rausgekommen ist dabei ,Willkommen in Grabow - willkommen 
in der Mitte‘“.
An dem Leitbild, an einer Altgebäudeleerstandsbörse, am Um-
feld des Reuterhauses... werde auch in Zukunft gearbeitet. „Die 
Ideen sollen nicht bloß auf dem Papier existieren“, sagt Hen-
ning Bombeck. Jetzt sei die Stadtverwaltung gefragt. Vieles 
geht, bei einigem gibt es Grenzen. „Wir haben in der Stadtver-
waltung für Projekte dieser Art im Haushalt 2019 bereits finanzi-
elle Mittel eingestellt“, erklärt Wolfgang Kann, stellvertretender 
Bürgermeister. Anfang Oktober entscheiden die Stadtvertreter 
über den Haushaltsplan.
Weiter gearbeitet werden könne in den DWK-Gruppen aber 
dennoch. 
Die Jugend ist mittlerweile auch mit im Boot. Dafür sorgt Amts-
jugendpflegerin Teresa von Jan gemeinsam mit Schulsozialar-
beiterin Sabine Wendt. „Wir treffen uns bereits nächste Woche 
wieder mit den Jugendlichen“, sagt Teresa von Jan. Schließlich 
sollen auch die Jugendlichen und Kinder sagen, was sie sich für 
ihre Stadt wünschen - ihrem „Grabow in Bewegung“. 

- Quelle: https://www.svz.de/21074202 ©2018, 19.09.2018, 
Sabrina Panknin
Der Film kann auf der Website des Amtes Grabow unter 
www.grabow.de | AKTUELLES oder unter https://vimeo.
com/289552624/0ec4b70818 angeschaut werden.

Nun können es alle sehen!
Grabow. Am 28.8.2018 war es nun soweit, alle sind aus den 
Ferien zurück und freuten sich auf unser Naturfest in der Kita 
„Villa Kunterbunt“ in Grabow.
Mit einer Andacht auf der Naturwiese des Kita Geländes erin-
nerten sich alle noch einmal daran, was durch Eltern und Kin-
der geschaffen wurde, um eine „Natur im Garten“ Plakette vom 
Landschaftspflegeverband „Mecklenburger Endmoräne“ e.V. zu 
bekommen. An diesem Tag wurde sie nun an unserem Eingang 
befestigt, um allen zu zeigen, dass wir mitten in der Stadt mit 
der Natur verbunden sind.
Nach der Andacht gingen Kinder, Eltern, Großeltern und Erzie-
herinnen mit unserem Stiftspropst Herrn Stobbe zum Eingang 
unserer Kita. Mit Stolz und Beifall unterstützten alle Herrn Stob-
be beim anbringen der Plakette.
Anschließend wurde auf dem Kita Gelände gebastelt, gespielt 
oder bei Kaffee und Kuchen verweilt.
Auf diesem Wege an alle Eltern ein großes Dankeschön, für 
ihre tatkräftige Unterstützung, ob Häuser oder Kompost bauen, 
Wände putzen, Pflanzen spenden oder Kuchen backen.

Leiterin Catrin Blohm

Angekommen in der Mitte
Der Projektfilm zum Projekt Demografiewerkstatt Kommune 
zeigt nicht nur Grabow, sondern auch die Menschen, die dort 
gern leben.
Langsam fliegt die Drohne über die Stadt hinweg, das Rathaus, 
die Kirche, die Fachwerkhäuser... - „Grabow in Bewegung“ lautet 
der Titel. Auch Bürgermeister Stefan Sternberg ist in Bewegung. 
Er schlendert die Straßen seiner Heimatstadt entlang. Menschen 
tummeln sich auf dem Marktplatz, die Autos sehen wie Spielzeuge 
von hoch oben aus. Es sei wie im Disney-Film „Die Schöne und das 
Biest“, sagt Stefan Sternberg. Da läuft die schöne Belle morgens 
mit ihrem Körbchen durch ihre Heimatstadt. In Grabow sei er es, 
der Bürgermeister – nur eben mit Aktentasche. Ihn kennen alle, er 
kenne ebenfalls alle - schon sein ganzes Leben lang. „So würde 
ich jedem Grabow beschreiben. Eine kleine Stadt in Mecklenburg.“

Gespannt verfolgen die zahlreichen Gäste den Film.

Szenenwechsel: Platsch! Andrea, Sven, Maja und Hannes Pohl 
rutschen ins Wasser des Grabower Waldbades. Hier hält sich die 
Familie gern auf. Maja liebt das Wasser. Die Familie kehrte vor 
einigen Jahren zurück in die mecklenburgische Kleinstadt. Nicht 
ohne Grund: Maja leidet am sogenannten Angelman-Syndrom (wir 
berichteten). In Grabow hat die kleine Familie mehr Unterstützung 
als anderswo. „Wir sind in Grabow angekommen“, sagt Sven Pohl 
in einem Film, der jetzt interessierten Grabowern während einer 
Bürgerversammlung im Reuterhaus vorgestellt wurde.
Entstanden ist der Film während der Demografiewerkstatt Kom-
mune. Im August dieses Jahres war ein kleines, junges Filmteam 
– forStory – aus Bayern in der mecklenburgischen Kleinstadt und 
drehte diesen fünfminütigen Streifen (wir berichteten). „Als ich den 
Film das erste Mal gesehen habe, hatte ich Tränen in den Augen“, 
sagt DWK-Projektleiterin Kathleen Bartels.
Von Anfang an dabei und mit allen Projektteilnehmern per Du ist 
auch Professor Henning Bombeck. Der Architekt und Städteplaner 
der Universität Rostock kommt gern nach Grabow. Gemeinsam mit 
einigen seiner Mitstreitern stellt er den anwesenden Grabowern die 
drei Themenschwerpunkte vor, die sich im vergangenen Halbjahr 
entwickelt haben - „Städtebauliche Dimensionen“, „Wohnformen 
in der Stadt“ und „Der Mensch im Mittelpunkt“.
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Über anderthalb Stunden unterhalten die Autorin und der Mu-
siker das aufmerksam lauschende Publikum. Die Trauer um ei-
nen verlorenen Bruder, das sagenumwobene Island, die Kunst 
des Tätowierens, die Liebe und der Mut, den Möglichkeiten 
des Lebens ins Gesicht zu schauen – die charismatische Ruth 
Frobeen gibt auf natürliche und mitreißende Art Einblick in ih-
ren Debütroman. Und so bleiben auch interessierte Fragen aus 
dem Publikum nicht aus, als die Gastgeberin Antje Ritter-Nis-
sen nach einem kurzen Interview mit der Autorin dazu einlädt, 
die ungezwungene Atmosphäre für einen Austausch mit der 
Schriftstellerin zu nutzen.

Als Dankeschön gibt es für Hellenkamp und Frobeen natürlich - 
Grabower Küsschen! Ein echtes und je eine Packung zum Ver-
speisen.
Im Anschluss sind alle eingeladen, zu bleiben, ins Gespräch 
zu kommen, sich die Leberwurst- und vegetarischen Häppchen 
schmecken zu lassen und gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
mit einem Sekt anzustoßen. Derweil signiert Frau Frobeen ihre 
Bücher, nicht wenige Besucher*innen aus Grabow und Umge-
bung verlassen das Fabrikgebäude mit einem Buch oder einer 
CD mit den Songs von Hellenkamp unter dem Arm.
Die Organisatoren Thomas Nissen und seine Frau Antje Ritter-
Nissen sind zufrieden mit dem schönen Nachmittag und freuen 
sich über das rege Interesse. Sie versprechen: Das ist erst der 
Beginn einer Reihe von kulturellen Angeboten hier in der Alten 
Lederfabrik!

Antje Ritter

19. Ortsoffene Rassegeflügelschau  
in Grabow

Grabow. Zum 19. Mal führt der Rassegeflügelzuchtverein Gra-
bow und Umgebung e. V. am 03. und 04. November die Ortsof-
fene Rassegeflügelschau in Grabow, Turnhalle Goethestraße 
durch.
Es werden in diesem Jahr wieder ca. 300 schöne Rassetiere zu 
sehen sein.

Tolles Team, tolle Stimmung
Grabow. Wenn sich ein kleiner Stadtteil von Grabow auf-
macht, um gemeinsam Spaß und Freude zu haben, dann 
könnte es sein, dass es zum Drachenbootrennen geht. Und so 
sind die „Helden vom Amselring“ seit vielen, vielen Jahren aus 
der Starterliste dieses Grabower Sportereignissen nicht mehr 
wegzudenken. Dass sich der Zusammenhalt aber nicht nur 
auf das Rennen und diesen einen Tag bezieht, bewiesen die 
Feierlustigen kürzlich bei ihrem Straßenfest, zu dem sie Ste-
fan Sternberg zum Ende seiner Bürgermeisteramtszeit auf das 
Herzlichste einluden. „Ich habe mich riesig über diese Einla-
dung gefreut. Noch mehr freue ich mich aber, dass es solche 
Aktivitäten überhaupt gibt. Zeigt es doch, wie hoch der Zusam-
menhalt in unserer kleinen Stadt ist“, so Sternberg. Und so wer-
den die „Helden vom Amselring“ sicherlich auch weiterhin ihre 
Freundschaft pflegen und das Grabower Drachenbootrennen 
mit ihrem Eifer und ihrer Ausgelassenheit bereichern.

Lesung mit Musik  
in der Alten Lederfabrik Grabow
Grabow. An einem seidigen Sonntagnachmittag Anfang Sep-
tember finden sich um die 40 interessierte Grabower*innen und 
weitere Gäste in der Alten Lederfabrik ein, um ein Debüt zu er-
leben: die erste Fabriklesung mit Musik! Letztere liefert der in 
Hamburg lebende US-amerikanische Singer-Songwriter Greg 
Hellenkamp, der an Gitarre und Klavier eigene Lieder vorträgt 
und damit die Hamburger Autorin Ruth Frobeen begleitet, die 
aus ihrem Debütroman „Mücken an der Wand“ liest.
Der Raum in „Gebäude 4“ der Alten Lederfabrik am Hafen von 
Grabow ist mit üppigen Blumenarrangements geschmückt, die 
schon tiefer stehende Sonne füllt die liebevoll instandgesetzte 
Fabriketage mit warmem Licht. Gespannt nehmen die Zuschau-
er ihre Plätze ein. Nach einer kurzen Begrüßung durch einen der 
Veranstalter, Thomas Nissen, geht es mit dem ersten Song los.
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Ausstellung des 
Kaninchenzuchtvereins M5 Grabow
Kreisschau Ludwigslust 2018
Ausstellungshalle Grüner Steig, 19300 Grabow

Öffnungszeiten:
Fr., 26.10.18 von 16:00 - 19:00 Uhr
Sa., 27.10.18 von 09:00 - 16:30 Uhr
So., 28.10.18 von 09:00 - 12:00 Uhr

Zu erleben sind ca. 210 Rassekaninchen, außerdem Tier-
verkauf und Streichelgehege

Einladung
zur gemeinsamen Informationsveranstaltung

für das Ortsnetz 038752
für die Gemeinden Balow, Muchow, Zierzow und Möllen-

beck
sowie den Ortsteil Werle

am Freitag, den 19. Oktober 2018
um 19:30 Uhr

in der Begegnungsstätte Balow,
Am Wirtschaftshof 8, in 19300 Balow

Thema:
Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau

mit der Mobilfunk Krischke GmbH
sowie der Deutschen Telekom AG

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Grillabend beim SV Traktor Balow
Balow. Am 7.9.2018 fand der dritte Grillabend des SV Traktor 
Balow statt, Gastgeber war diesmal die Sektion Kegeln und die 
Mittwochsgruppe der Sektion Gymnastik. Während die Männer 
kräftig am Grill schwitzten um alle satt zu bekommen, hatten 
die Frauen für ein sehr reichhaltiges Salatbüfett gesorgt. Gutes 
Wetter war vorbestellt und rechtzeitig eingetroffen, gute Laune 
hatten alle Sportfreunde mitgebracht. Zu späterer Stunde wurde 
dann zum ersten Mal unsere Vereinshymne gesungen. Durch 
Gitarrenklänge begleitet, stimmten alle gleich mit ein. Alle Sek-
tionen wurden mit einer extra Strophe bedacht, dafür hat Dieter 
Weding seine künstlerische Feder gespitzt. Vielen Dank an alle, 
die für diesen schönen Abend verantwortlich waren.
Der nächste Höhepunkt in unserem Vereinsleben ist der 
26.10.2018 mit unserem Spielabend ab 19:00 Uhr und am 1.12. 
2018 der Vereinsball des SV Traktor Balow zusammen mit der 
Freiwilligen Feuerwehr, beide haben in diesem Jahr ein rundes 
Jubiläum zu feiern.

Doreen Fritsche

Das ist unser derzeitiges sportliches Angebot:
Montag
14:00 - 
15:00 Uhr

Seniorensport Doreen Fritsche 01621360850

17:00 - 
18:30 Uhr

Badminton/Kids Nancy Pasewald 01729046818

18:30 - 
19:30 Uhr

Männersport Thomas Pientka 01608435464

9:30 - 
20:30 Uhr

Gymnastik/Frauen Dorina Beyer 01732045496

Nach Jahren stehen wieder Puten auf unserer Ausstellung. 
Weiterhin sind Gänse wie die Böhmische Gänse, Enten wie 
Warzenenten, Laufenten, Hochbrutflugenten und die kleinen 
Zwergenten, Große Hühner, Zwerg-Hühner und eine Vielzahl 
von Rassetauben wie Texaner, Strasser und die kleinen Komor-
ner Tümmler vom Besucher bestaunt werden.
Auch eine Verkaufsbörse mit Rasse Hühner Zwerg-Hühner und 
Tauben ist geplant, wo Züchter oder Halter preiswerte Tiere er-
werben können.
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer unsere Züchterfrauen, 
mit selbst gebackenen Kuchen belegte Brötchen und Bock-
wurst.
Die Schau ist am Samstag den 03. November von 09:00 bis 
17:00 Uhr und am Sonntag den 04. November von 10:00 bis 
15:30 Uhr für Besucher geöffnet.
Der Grabower Rassegeflügelzuchtverein würde sich freuen, Sie 
als Besucher der 19. Ortsoffenen Rassegeflügelschau begrü-
ßen zu können.

Die Ausstellungsleitung

Ein „Freundeskreis“ in meiner Nähe
Jeden Dienstag um 19:00 Uhr trifft sich der „Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe“ im „Fritz-Reuter-Haus“ Grabow am Kießer-
damm 19 a.
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige 
von Suchtkranken gleichermaßen.
Millionen Menschen in Deutschland haben Suchtprobleme.
Ich möchte heute diejenigen anstoßen, die sich unabhängig von 
Alkohol, Medikamenten u. ä. machen möchten.
Sprechen Sie mit Menschen, die Sucht erlebt haben und offen 
darüber reden können.
Für erste Kontakte sind wir telefonisch erreichbar unter:
038756 23576
01520 3253219
oder Sie nehmen es selbst in die Hand am Dienstag im „Reuter-
haus“ um 19:00 Uhr.

Noch 3 Plätze frei im Kurs: 
Stressbewältigung durch Achtsamkeit!
„Das Leben ist nicht so, wie es sein sollte, es ist, wie es ist. 
Wie du damit umgehst, macht den Unterschied“ (Virginia Sa-
tir) - Stress, unangenehme Empfindungen und Emotionen kön-
nen wir nicht vermeiden, sie gehören zum Leben dazu. Was wir 
jedoch verändern können, ist unser Umgang damit. In einem 
8-wöchigen Achtsamkeitskurs (MBSR Mindfulness-Based 
Stress Reduction, nach Jon Kabat-Zinn) lernen die Teilnehmer, 
wieder in Kontakt mit ihren Ressourcen zu kommen. Das regel-
mäßige Üben kann zu mehr Gelassenheit, innerer Ruhe und 
Lebensfreude führen.
Termine in Grabow 2018: 17.10. - 12.12. (+ 1 Achtsamkeitstag 
am 24.11.)
Ort: Psychotherapeutische Praxis Antje Ritter, Grabow.
Anmeldung unter: 038756 575011 oder antje@therapie-ritter.de
Weitere Infos: therapie-ritter.de
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Aktivitäten möglich, um den Kameraden für ihre aufopferungs-
volle Feuerwehrarbeit zu danken oder die Arbeit in der Kinder- 
und Jugendabteilung zu unterstützen.

Gemeinde Eldena nutzt Möglichkeit 
der dualen Ausbildung zur 
Erzieherin in der gemeindeeigenen 
Kindertagesstätte „Eldespatzen“
Auf ihrer Sitzung im März 2018 beschloss die Gemeindever-
tretung Eldena, dem demographischen Wandel in der Kita vor-
zubeugen und selbst auszubilden. Dieses ist seit der Einfüh-
rung des neuen dualorientierten Ausbildungsganges „staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in für 0- bis 10-Jährige“ im Vorjahr durch 
das Land Mecklenburg-Vorpommern möglich.
Für eine Ausbildung in der Kita konnte Jill Sader aus Grabow 
gewonnen werden.
Sie startete ihre Ausbildung am 04.09., nach einem Einfüh-
rungstags in der Berufsschule, mit der praktischen Ausbildung 
in der Kita . Im ersten Jahr wird Jill vorwiegend im Krippen-
bereich tätig sein. Als Mentorinnen unterstützen sie dabei Ja-
na Hahn und Maren Hinrichs, beiden werden in den nächsten 
Jahren begleitend zum Lehrplan eine Weiterbildung für Mento-
rinnen absolvieren.
Ihre Praxisaufgaben erhält die junge Frau von der beruflichen 
Schule. Dazu gehört u. a. die Beschreibung des Arbeitsfeldes, 
die Beobachtung des alltäglichen Arbeitsablaufs und dessen 
Dokumentation. Zum Abschluss erfolgt eine Hospitation durch 
die Praxislehrer und ein Reflexionsgespräch über erste Erfah-
rungen im Arbeitsfeld Krippe.

Kita „Eldespatzen“

Die Auszubildende Jill Sader mit der Mentorin Maren Hinrichs

Dienstag
17:00 - 
19:00 Uhr

Tischtennis/Kids Dieter Weding 038752 80539

19:00 - 
21:00 Uhr

Tischtennis/Erw. Dieter Weding 038752 80539

Mittwoch
16:30 - 
17:30 Uhr

Zwergensport Maria Kant 01749378636

18:00 - 
19:30 Uhr

Badminton/Erw. Doreen Fritsche 01621360850

19:30 - 
20:30 Uhr

Gymnastik/Frauen Regina Diederich 015231994544

Donnerstag
09:00 - 
10:00 Uhr

Gesundheitssport Anne Batram 015174405215

18:30 - 
20:00 Uhr

Badminton/Erw. Nancy Pasewald 01729046818

20:00 - 
22:00 Uhr

Volleyball Jolanda van Faas-
sen

01621363802

Freitag
13:00 - 
14:30 Uhr

Leichtathletik Diana Wentzel 01627700393

15:00 - 
16:30 Uhr

Fußball/Kids Frank Pasewald 015121485647

außerdem:
Kegeln mittwochs ab 18:30 Uhr im Kuhstall in Glöwzin  
(Reinhold Scheel 01744235154)

Die Jagdgenossenschaft Dambeck  
lädt ein
Am Samstag, den 10. November 2018 um 19:00 Uhr sind alle 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Dambeck im „Alten Spei-
cher“ zur Mitgliederversammlung recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht des Kassenwarts
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Bestätigung des Kassen- und Prüfberichts
5. Entlastung des Vorstandes
6. Auszahlung der Jagdpacht für die Jahre 2016 und 2017

Anschließend Jagdessen mit gemütlichem Beisammensein.
Bei Eigentümerwechsel sind die entsprechenden Nachweise 
mitzubringen.

20 Jahre Physiotherapie Wernicke
Eldena. Im Jahr 1998 eröffnete Steffi Wernicke ihre Physiothe-
rapie Praxis in der Bahnhofstraße in Eldena und kümmert sich 
seit 20 Jahren, in ihrer perfekt ausgestatteten Praxis um die Ge-
sundheit ihrer Kunden. Ihre drei medizinisch ausgebildeten The-
rapeutinnen, die sich ständig weiterbilden, gewährleisten immer 
eine professionelle und moderne Behandlung der Patienten. 
Hektik muss draußen bleiben, eine angenehme Atmosphäre ist 
Steffi Wernicke besonders wichtig. Seit 2009 wird die Osteo-
pathie angeboten. Diese Behandlung folgt dem Prinzip „Leben 
ist Bewegung“ und beinhaltet eine ganzheitliche Sichtweise der 
Medizin, die der Diagnose und Behandlung von Funktionsstö-
rungen dient. Somit wird das Gleichgewicht wieder hergestellt 
und die Selbstheilungskräfte werden aktiviert. Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden liegt dem gesamten Team der Physio-
therapie Steffi Wernicke am Herzen und das Team ist dankbar 
für das, seit 20 Jahren bestehende, Vertrauen. Auch in Zukunft 
wird sich das Team um Ihre Gesundheit kümmern.
Auf eine Jubiläumsfeier wurde ganz bewusst verzichtet. Das 
freut die Kameraden der freiwilligen Feuerwehr Eldena, sie kön-
nen sich über eine Spende in Höhe von 500 Euro freuen. Wehr-
führer Hannes Herer und sein Stellvertreter Mathias Voßen 
freuten sich über den Anruf von Steffi Wernicke und bedankten 
sich. Nur durch solche Spenden sind auch mal außerdienstliche 
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arbeit ausgesprochen. Karstädts Bürgermeisterin Kriemhilde 
Franck untermauerte bei der Überbringung ihrer Glückwünsche, 
dass es auch weiterhin so bleiben möge und betonte das jähr-
liche Oldtimer-Treffen, was in diesem Jahr wieder ein Dorfevent 
war und Gäste und Besucher aus Nah und Fern anlockte.
Bei dem Resümee der letzten 20 Jahre betonte Hans Joach-
im Roddeck, dass man dazu einen ganzen Roman schreiben 
könne. Aus diesem Grund wurde extra nebenan ein Raum mit 
der Chronik des Clubs von den Mitgliedern gestaltet. Bilder, 
Zeitungsartikel und Technikbücher der Simson- und Sachs Mo-
peds und Pokale künden von der Tätigkeit des Clubs und sei-
ner Ausstrahlung im Landkreis.
Während der Feier war oft in den Gesprächen der Techniker 
und Gäste ein Satz zu Hören
„Wisst ihr noch oder weißt du noch …“. Auch wenn die Jahre im 
SR-OLDIE-CLUB dahin ziehen, die Liebe zur Technik wird den 
Club noch lange erhalten.

SR Oldie Club

Abschlussfahrt und Verabschiedung 
unserer Vorschulkinder aus der Kita 
„Kinderglück“ in Prislich
Prislich. Die drei Vorschulkinder der Kita „Kinderglück“ in Pris-
lich kamen im Juni ganz aufgeregt und voller Vorfreude in ihre 
Kita. Mit dem Rucksack auf dem Rücken und ganz viel guter 
Laune machten sie sich auf den Weg nach Grabow. Es ging mit 
dem Bus in die Bibliothek.
Dort angekommen, wurde gemeinsam mit der Bibliothekarin 
Frau Madaus gefrühstückt, welches in unserer Kita von unserer 
Servicekraft liebevoll vorbereitet wurde.
Gut gestärkt erzählte uns Frau Madaus, woher das Alphabet 
kommt. Sie lud die Kinder zu einer spannenden Entdeckungs-
reise in die Welt der Bilder und Buchstaben ein. Frau Madaus 
konnte den Kindern kindgemäß erläutern, dass Lesen und 
Schreiben für uns ganz selbstverständlich ist. Aber wann hat 
man damit begonnen, etwas zu Papier zu bringen? Früher hat 
man auf Papyrus oder Stoff gemalt oder es wurde in Stein ge-
meißelt. Das waren aber noch keine Buchstaben, sondern Hie-
roglyphen und andere Zeichen von anfänglichen Zeichnungen 
bis zu den heute üblichen Buchstaben, also bis zu unserem Al-
phabet war es ein langer Weg. Sobald die Menschen begonnen 
haben, Dinge aufzuzeichnen, haben sich Formen entwickelt, die 
unter Umständen den späteren Buchstaben schon sehr nahe-
gekommen sind. Weiterhin erzählte sie den Kindern, dass man 
etwas Geliehenes sorgfältig behandelt und vor allem auch wie-
der unbeschädigt und rechtzeitig zurückgibt. Die Kinder hörten 
den Geschichten gespannt zu und stöberten interessiert in den 
Bücherregalen und rätselten mit großer Freude. Für alle war es 
ein vergnüglicher Vormittag.

Oktoberfest Informationen
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Karstädt,

ich möchte Sie noch einmal informieren, dass wir am 06. Oktober 
in der Gemeinde das erste Oktoberfest feiern.
Programm:
11:00 Uhr Beginn im Festzelt
11:30 Uhr Mittagessen und Ausschank
12:30 - 15:30 Uhr Blasmusik mit den Redefiner Musikanten

Eintritt: 2,00 € ab 14 Jahre
14:00 Uhr Anschlagen des Bierfasses (Freibier)

durch die Bürgermeisterin
14:15 Uhr Kaffee und Kuchen

organisiert durch die Ortsgruppe der VS
15:30 Uhr Bierkrugstemmen durch unsere Freiwillige 

Feuerwehr Karstädt
weitere Aktionen durch den Angelverein, ei-
ne Hüpfburg für unsere Kinder und Eisver-
kauf.

ab 15:30 Uhr Beschallung durch Dj Wee
20:00 Uhr Familientanz mit Dj Wee (Eintritt: 6,00 €)

Zelt, Versorgung für diesen Tag wie immer 
durch Familie Mathiske

Sie alle sind auf das Herzlichste eingeladen und wir würden uns 
freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste unser 
Fest besuchen würden.

Ihre Bürgermeisterin
Krimhilde Franck

SR-OLDIE-CLUB-KARSTÄDT feierte sein 
20-jähriges Gründungsjubiläum

Karstädt. Am 8. September trafen sich die Oldtimerfreunde des 
SR-OLDIE-CLUB Karstädt, um ihr 20-jähriges Bestehen zu fei-
ern. Neben den Clubmitgliedern und deren Ehefrauen waren 
viele Gäste eingeladen. So waren Vertreter anderer Clubs, z. B. 
aus Hagenow, mit denen wir seit vielen Jahren eng zusammen 
arbeiten, gekommen.
Auch ehemalige Mitbegründer des Clubs waren gern gesehene 
Gäste des Abends.
Vertreter des Landkreises, mit denen der Club eine gute Zu-
sammenarbeit pflegt, konnten aufgrund von Terminüberschnei-
dungen leider nicht anwesend sein. Trotzdem vergaß Hans 
Joachim Roddeck, Gründer und Cheforganisator des Clubs 
nicht, dem Landkreis seinen herzlichen Dank für die jahrelange 
Unterstützung bei der Jugendarbeit auszusprechen. Insbeson-
dere die Unterstützung bei einer ganzen Reihe von Jugendpro-
jekten hob er lobend hervor. So z. B. den Bau des „LÄNGSTEN 
SR-2“ und der „RAKETENSCHWALBE“.
Ein besonderer Dank wurde auch der Gemeinde Karstädt für 
die jahrelange gute Unterstützung und vielfältige Zusammen-
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Nach 65 Jahren immer noch glücklich
Neese. Wenn etwas aus Eisen ist, dann ist es besonders sta-
bil. Wenn die Liebe 65 Jahre lang anhält, dann muss sie eine 
ganz besondere Liebe sein. Und so erlebten es die Gratulanten 
von Elfriede und Gerhard Gatzke, die am 06.09.1953 ihre Ei-
serne Hochzeit feierten, auch. Als die beiden vor vielen Jahren 
nach der Flucht in Neese landeten, ahnten sie noch nicht, dass 
sie dort die Liebe ihres Lebens finden würden. Man wohnte 
sich gegenüber, sah sich oft, und schon bald merkten die bei-
den, dass da ein tiefes Gefühl aufkeimt. Heute, nach 65 Jah-
ren Ehe, wissen die beiden ganz genau, was sie aneinander 
haben. „Natürlich ist nicht jeder Tag Sonnenschein gewesen, 
aber das muss es ja auch nicht. Man muss einfach nur reden 
und sich den Problemen stellen, dann meistert man sie auch“, 
verrät Friedel, wie sie von ihrem Mann und Freunden liebevoll 
genannt wird.

Zum Jubiläum kamen natürlich auch Vertreter der Gemeinde 
und überbrachten die herzlichsten Glückwünsche dem Paar, 
das sie selbst seit ihrer Kindheit kennen. Und auch die drei Kin-
der von den beiden 87-Jährigen fanden sich ein, um gemein-
sam mit Mama und Papa dieses einzigartige Jubiläum zu feiern.
Auch von uns an dieser Stelle alles Liebe und Gute nachträg-
lich, verbunden mit den besten Wünschen für hoffentlich noch 
viele gemeinsame glückliche Jahre.

Danach mussten wir uns erst einmal mit einer leckeren Brat-
wurst oder Pommes stärken. Als Nachtisch gab es Eis. Hier be-
suchten wir die Mutti von Marlon, Frau Bosse, in ihrer Eisdiele. 
Nun mussten wir uns schon wieder auf den Heimweg machen. 
Mit dem Bus ging es anschließend zurück nach Prislich. An 
dieser Stelle möchten sich die Vorschulkinder der Kita Prislich 
„Kinderglück“ und Frau Kalaß ganz herzlich bei Frau Madaus 
und Frau Bosse bedanken.
In der letzten Woche, bevor alle Kinder und Erzieherinnen in 
die Betriebsferien gestartet sind, haben die anderen Kinder-
gartenkinder und Erzieherinnen noch eine Überraschung zum 
Abschied vorbereitet. Die Kinder haben ein kleines Programm 
vorbereitet mit Liedern und Gedichten aus der Kindergartenzeit.

Mit ein paar kleinen Tränen und Abschiedsworten überreichten 
die Erzieherinnen an Feenja, Tom und Marlon ihre dicken Port-
foliomappen und für den Schulstart eine kleine Zuckertüte.
Wir wünschen unseren drei Vorschulkindern Gesundheit, Glück 
und ganz viel Spaß in der Schule.

Jutta Kalaß

Die Gemeinde Prislich lädt ein zum

Großen Silvesterball  
2018

im Dorfgemeinschaftshaus Prislich
Beginn: 20:00 Uhr

mit Live-Musik des Duos
„Twens“ aus Neustadt-Glewe

Außerdem: reichhaltiges Warm-Kalt-Büfett
inkl. 1 Glas Sekt zur Begrüßung

Eintritt: 30,00 €/Person

Kartenverkauf am Dienstag, dem 16.10.
von 17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindehaus

(Restkarten am Dienstag, dem 30.10.18  
von 17:00 bis 18:00 Uhr)

Herzlichen 
       Glückwunsch

Foto: pixabay.com
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06. Oktober  Balow 19.00 Uhr – Oktoberfeuer am FFW-Gerätehaus 

  Karstädt ab 11.00 Uhr – Oktoberfest im Festzelt am Gemeindehaus 

   (weitere Informationen im Innenteil) 

  Muchow 8.00 – 12.00 Uhr – gemeinsamer Herbstputz, Treffpunkt: Spielplatz 

   19.00 Uhr – Oktoberfeuer mit der Feuerwehr und Fackelumzug (10.00-12.00 / 14.00- 

   16.00 Uhr – Annahme der brennbaren Gartenabfälle) 

  Prislich 18.00 Uhr – Oktoberfeuer mit Laternen- und Fackelumzug auf dem Platz vor dem  

   Gemeindehaus 

  Zierzow ab 18.00 Uhr – Oktoberfeuer mit Fackelumzug 
 

08.-10. Okt. Balow Herbstcamp 
 

12. Oktober  Grabow 18.00 Uhr – Zapfenstreich – Feierliche Verabschiedung von Bürgermeister Stefan  

   Sternberg auf dem Grabower Markt (für das leibliche Wohl ist gesorgt) 
 

14. Oktober  Eldena Volkswandertag 
 

19. Oktober  Balow 19.30 Uhr - Breitband- Informationsveranstaltung für die Gemeinden Balow,  

   Muchow, Zierzow, Möllenbeck sowie den OT Werle 
 

20. Oktober  Muchow ab 11.00 Uhr – Drachenfest hinter der Konsumstuve 

  Zierzow 18.00 Uhr – Spieleabend des Dorf- und Kulturvereins e.V. Zierzow 
 

26. Oktober  Muchow 19.00 Uhr – Zukunftswerksstatt in der Konsumstuve 
 

26. Oktober  Balow 19.00 Uhr – Spieleabend des SV Traktor Balow 
 

30. Oktober  Balow Laternenumzug – Treff an der Kita 
 

03. November Grabow 09.00 bis 17.00 Uhr - 19. Ortsoffene Rassegeflügelschau in der Turnhalle Goethestr. 
 

04. November Grabow 10.00 bis 15.30 Uhr - 19. Ortsoffene Rassegeflügelschau in der Turnhalle Goethestr. 
 

9.-11. Nov. Grabow Martinimarkt 
 

12. November Grabow 17.00 Uhr – Martinstag in der Kirche mit anschl. Laternenumzug durch die Stadt zum  

  Reuterhaus 
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es gibt Momente im Leben, da muss man sich verabschieden, auch wenn 

es zugegebener Maßen schwerfällt. So ein Moment ist jetzt für mich 

gekommen. 

 

In den letzten fünfeinhalb Jahren durfte ich als Ihr Bürgermeister und 

Leitender Verwaltungsbeamter die Geschicke unserer Stadt und unseres 

Amtes mitgestalten. Es war für mich eine spannende, arbeitsintensive, 

aber vor allem aufregende Zeit. 

 

Als ich am 23. April 2013 mit gerade 28 Jahren das Amt als Bürgermeister 

angetreten habe, stand ich vor vielen Herausforderungen und der Frage: 

Wie werde ich die anstehenden Aufgaben für unsere Stadt und unser Amt 

meistern? Rückblickend kann ich sagen, ich habe ein Grabow erlebt, 

welches offen für neue Ideen ist, gemeinsam anpackt, um seine Ziele, 

Probleme und Ideen zu realisieren. Das hat es mir auch in schwierigen 

Situationen leicht gemacht, gern Ihr Bürgermeister zu sein. 

So viele Grabowerinnen und Grabower haben ihr persönliches 

Engagement in den Wiederaufbau unseres kulturellen Herzens, das 

Schützenhaus gesteckt und damit allen bewiesen, was in unserer Stadt 

möglich ist. Kein anderer Ort steht für diesen Zusammenhalt der 

Grabower. Heute werden wir für diesen einmaligen Ort bewundert, und 

ich denke, auch etwas beneidet. 

 

Viele weitere Projekte konnten wir im Bereich der Stadtsanierung, der 

Sportstätten, des sozialen Miteinanders, im Bereich der Kunst und Kultur 

realisieren. Insgesamt fast 12 Mio. Euro an zusätzlichen Geldern konnten 

wir für unsere Stadt einwerben.   

Einige dieser großen Projekte werden in den kommenden Monaten und 

Jahren umgesetzt. Die dringend benötigte Erweiterung unserer Regionalen 

Schule mit allen wichtigen technischen und digitalen Herausforderungen, 

um den Schulstandort Grabow für die Zukunft zu sichern oder den gerade 

begonnenen Turnhallenneubau für mehr Qualität im Schul- und 

Vereinssport. Mit dem neuen Museumskonzept setzen wir auch weiterhin 

auf unsere besondere regionale Geschichte und Bedeutung. 

 

Jeder von uns hat es in der Hand sich für seine Heimat zu engagieren. 
Wichtig sollte dabei aber immer die gegenseitige Akzeptanz 

unterschiedlicher Meinungen und der daraus entstehende Konsens mit 

dem besten Ergebnis für viele sein. Gerüchte oder Anfeindungen bis in 

den privaten Bereich sollten keinen Platz in unserem Amt Grabow haben. 

 

2016 - Neugestaltung Markt 

2015 - Restaurierung Archivbücher 

2016 - Frühlingsfest Senioren 

2018 - Sanierung Kirchenstr. 19 

2018 - Umgestaltung Kirchenplatz 

2016 - Sanierung Breitscheidstr. 13 

2015 - Wiedereröffnung Schützen-

haus 

2017 - Errichtung Hochzeitspavillon 

2018 - Fördermittel Baumaßnahme 

Fr.-Rohr- und Nebenstr. 

2016 - Enthüllung der ersten 

Skulptur "Reuter & Floerke" 

2017 - Sanierung Bürgerhaus  

Steesow 

2018 - Sanierung Maschinenhaus 2017 - Enthüllung 2. Skulptur "Guste Trahn" 

Liebe Grabowerinnen und Grabower, 

liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Grabow, 
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Die Stadtvertretung unserer Stadt hat in den 

letzten Jahren viele Weichen gestellt, um die 

Zukunft unserer Stadt zu sichern. Dafür 

möchte ich mich stellvertretend bei Herrn 

Stadtvertretervorsteher Dirk Dobbertin und 

den Vertretern der Fraktionen bedanken.  

 

Dank gilt auch den Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeistern der Gemeinden unseres 

Amtes. Ein starkes Amt besteht aus starken 

Gemeinden. 

 

Ein Bürgermeister ist nur so gut wie sein Team und ich darf voller Stolz 

sagen „Ich habe ein großartiges Team“. Und, liebe Grabowerinnen und 

Grabower, glauben Sie mir bitte, wenn ich das so sage: Viele fleißige 

Hände kümmern sich im Hintergrund um Projekte und das tägliche 

Geschäft. Danke für die tolle Zusammenarbeit und eure Unterstützung. 

Dass Grabow und das Amt sich in den letzten fünfeinhalb Jahren so gut 

entwickeln konnten, ist das Ergebnis der guten Zusammenarbeit der 

Stadtvertretung, der Gemeindevertretungen mit ihren Bürgermeistern und 

der Verwaltung, die mich bei allen großen Vorhaben mit aller Kraft 

unterstützt haben. 

Zum Schluss möchte ich mich bei Ihnen allen bedanken. Denken Sie 

zurück wie es noch vor einigen Jahren an der ein oder anderen Ecke in 

unserem Amt aussah. Wenn Sie dieses feststellen und Veränderung 

sehen, so ist es etwas Gutes. Natürlich ist man nie fertig und das sollte 

auch der Ansporn für meine Nachfolgerin oder meinen Nachfolger im 

Amt sein, darauf aufzubauen und bei allem immer die Entwicklung 

unserer Stadt und unseres Amtes im Blick zu haben. 

Danke, dass Sie mir 2013 Ihr Vertrauen geschenkt haben, die Geschicke 

unserer Stadt und des Amtes zu lenken. Ich habe diese Aufgabe jeden Tag 

mit großer Freude und auch Stolz wahrgenommen. Deshalb wünsche ich 

mir, dass Grabow auch in Zukunft seine Potentiale voll ausschöpfen kann, 

um die Aufgaben der Zukunft, wie den demografischen Wandel, zu 

meistern. Auch in meinem neuen Amt als Landrat werde ich mich hierfür 

zukünftig mit ganzer Kraft einsetzen. 

 

Herzlichst 
 

Ihr Stefan Sternberg 

2017 - Enthüllung 2. Skulptur "Guste Trahn" 2015 - Fertigstellung Canalstr. 3 

2016 - Erstmals wieder Jugend-

weihe im Schützenhaus 

2018 - Eröffnung Pavillon im 

Schützenpark 

2014 - Verlegung der ersten 

Stolpersteine 

2016 - Sanierung Marktstr. 12 und 

Eröffnung Landschlachterei 

2017 - Sanierung Canalstr. 12 

2018 - Umgestaltung Kirchenplatz 

2018 - Enthüllung der dritten 

Skulptur "Rosebrauerei" 

2015 - Grabow wird Spielort der 

Festspiele MV 

2016 - Sanierung Wachtstr. 1 und 

Eröffnung Kundencenter Stadtwerke 

2016 - Neue Glocken für Grabow 

2016 - Sanierung Kirchenstr. 17 

Liebe Grabowerinnen und Grabower, 

liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Grabow, 
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Gospel-Workshop in Eldena
02. bis 04.11.2018

Bitte anmelden unter 038755 20404

Achtung: Ortsänderung
Das Erntedankfest findet in Eldena in diesem Jahr am 7.10. um 
10:00 Uhr in der Kirche statt. Der Veranstalter des Dorffestes 
hat aus geschäftlichen Gründen den Termin des Dorffestes vor-
verlegt, sodass der Erntedankgottesdienst in diesem Jahr nicht 
im Festzelt gefeiert werden kann. Erntespenden, die die Kirche 
schmücken und im Anschluss an den Gottesdienst gespendet 
werden, können am Samstag, dem 6.10. in der Kirche abgelegt 
werden. Wir danken allen für ihre Gaben, die in diesem Jahr 
doch recht spärlich ausfallen.

Kirchengemeinde Brunow/Muchow
Sonntag 07.10. 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 

Dambeck
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 

Muchow
Mittwoch 10.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis in Klüß

14.30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus 
Muchow

Freitag 19.10. 18:00 -
21:00 Uhr

Weinstube im Pfarrhaus
Muchow

Samastag 20.10. 18:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Werle

Sonntag 21.10. 14:00 Uhr Märchengottesdienst III: 
„Jenseits von Eden - 
Die biblische Geschichte 
vom verlorenen Sohn & das 
Märchen von Hänsel und 
Gretel“ in der Kirche Brunow

Sonntag 28.10. 14:00 Uhr Gottesdienst in der 
Kirche Balow

Mittowch 31.10. 10:00 Uhr Festgottesdienst zur 
Wiedereröffnung der Kirche 
in Zierzow; anschl. Musik, 
Mittagsimbiss, Kaffee & 
Kuchen, gemütliches 
Beisammensein und Angebote 
für Kinder.

Samatsg 03.11. 17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Drefahl mit Einweihung der 
Pilgerwegsstation

Sonntag 04.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Muchow

11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Dambeck

Öffnung der Bücherei im Pfarrhaus Muchow
Donnerstag 04.10 16:00 - 18:00 Uhr
(nicht in den Ferien)
Dienstag 16.10. 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 18.10. 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 23.10. 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 25.10 16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 30.10. 10:00 - 12:00 Uhr

Kindergruppe ab 3. Klasse im Pfarrhaus Muchow
Nächste Termine: Donerstag, 04.10., Donnerstag, 18.10. je-
weils um 17:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Chorprobe
dienstags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Muchow 
(außer in den Ferien)

Gottesdienste im Amtsbereich 
Kirchengemeinde Grabow
Grabow
Gottesdienste sonntags (außer am 14.10.!) um 10:00 Uhr in 
der Kirche

Besonders weisen wir hin:
Sonntag 07.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst

Reformationstag: In Grabow kein Gottesdienst - in Conow um 
15:17 Uhr Regionalgottesdienst!

Bläser
proben donnerstags um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Georg 
(außer in den Ferien)

Kirchenchor
übt donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Georg 
(außer in den Ferien)

Jugendkreis
montags, um 18:00 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Seniorenkreis
Mittwoch, 24.10., um 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Arbeitslosenfrühstück
Mittwoch, 24.10., 10:00 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Kirchencafé St. Georg
dienstags, von 9:30 bis 11:30 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags von 9:30 bis 11:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Georg

Sprechzeiten des Pastors:
montags, donnerstags und freitags von 08:30 bis 10:00 Uhr sowie 
nach vorheriger Absprache (Tel. 22120 oder grabow@elkm.de)

Karstäst
Sonntag 14.10. 11:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit gol-

dener und diamantener Konfir-
mation in der Kirche

Kirchengemeinde Neese
Neese
Sonntag 07.10. 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der 

Kirche
Prislich
Freitag 05.10. 10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim

Kirchengemeinde Eldena
Donnerstag 04.10. 17:00 Uhr Konfirmandenstunde in Eldena
Sonntag 07.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst 

in Eldena
14:00 Uhr Erntedankgottesdienst 

in Gorlosen
Donnerstag 11.10. 14:30 Uhr Klönstunde in Gorlosen
Sonntag 14.10. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
Dienstag 16.10. 09:00 Uhr Frauenfrühstück in Eldena
Sonntag 21.10. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
Mittwoch 24.10. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag 

in Eldena
Donnerstag 25.10. 17:00 Uhr Konfirmandenstunde in Eldena

19:00 Uhr Männerkreis in Eldena
Sonntag 28.10. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
Mittwoch 31.10. 15:17 Uhr Regionaler Reformations-

gottesdienst in Conow
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Sitzung des Gemeindekirchenrates:
Donnerstag, 4.10. um 19:30 Uhr im Pfarrhaus SeedorfKirchengemeinde Bochin

Mittwoch 31.10. 14:00 Uhr Gottesdienst in Bochin
(Pfr. Nier)

Regelmäßige Veranstaltungen und Kreise:
Christenlehre:
Im Oktober findet keine Christenlehre statt.

Konfirmandenunterricht: (zwei Angebote)
Modell 1: wöchentlicher Unterricht in Lenzen (donnerstags um 

16:15 mit Frau Nier)
Modell 2: monatlicher Wochenendunterricht an einem Sams-

tag - der 2. Kurs findet von Freitag bis Sonntag vom 
19. - 21.10. mit einer Wochenendfahrt zum Kennen-
lernen nach Klein Dammerow statt
(Freitag 18:00 Uhr bis Sonntag 11:00 Uhr) mit Pfr. 
Borchers)

Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen südame-
rikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf Zeit 
aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolum-
bien haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu 
tun hat.
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikati-
on gewährleistet ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind auf 
Zeit ist schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ih-
rer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 09. Februar 2019 bis Samstag, den 29. Juni 
2019.
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbe-
such an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. 

Bläserkonzert 
in Lenzen

Samstag, 13. Oktober, 
17:00 Uhr 

in der 
St.-Katharinen-Kirche

mit dem 
Perleberger Posaunenchor 

unter Leitung von Dr. Draeger

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

 Bestattungshaus Frey/Fischer
seit 1931 - Bestatter vom Handwerk geprüft

TAG & NACHTRUF 
Grabow - Trotzenburg 3a %  03 87 56/7 00 65
Ludwigslust - Lindenstr. 47 %  0 38 74/2 36 88

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
19294 Malk Göhren · Am Wiesengrund 3 · 038755/33506

Lust auf Besuch?
Südamerikanische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte 
das Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711 
2221400, Fax 0711-2221402, E-Mail: ute.borger@humboldte-
um.com, www.humboldteum.com © Humboldteum e.V.

Helfer in schweren Stunden
Niemand ist fort, den man liebt.  

Liebe ist ewige Gegenwart.  
Stefan Zweig
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Veranstaltungen im Burg Restaurant
Neustadt-Glewe

Ritteressen
 inkl. 3-Gänge-Menü, Gaucklerprogramm,  

Kartenvorverkauf
16.11.18, 17.11.18, 23.11.18, 24.11.18, 23.02.19, 
23.03.19, 15.11.19, 16.11.19, 22.11.19, 23.11.19

18-23 Uhr, p. P. 39,00 €

Tanztee mit „Willy & Nancy“
inkl. Kaffee & Kuchen, 15 - 18 Uhr, p. P. 9,00 €

30.09.18, 28.10.18, 25.11.18, 16.12.18, 27.01.19, 24.02.19, 
24.03.19, 28.04.19, 26.05.19

Silvesterparty
mit DJ Pair Glasses, Begrüßungscocktail, 

all inklusive Getränke, 3-Gänge-Menü, Mitternachtssnack, 
Sekt zum Anstoßen, Kartenvorverkauf, 

31.12.2018, 18-03 Uhr, p. P. 99,00 €

 

Restaurant & Eventgastronomie
Alte Burg 1 • 19306 Neustadt-Glewe • Tel.: 038757 - 598477
e-mail: info@burg-neustadt-glewe.de
www.burg-neustadt-glewe.de Burg 

Neustadt-Glewe

Weihnachtslunch
25.12.18 & 26.12.18, 11-14 Uhr, 

p. P.26,90 €, Kinder bis 8 J. kostenlos, 9 - 15 J. 13,45 €

Gänseessen
gefüllte Gans, hausgemachter Rotkohl, Klöße, 

Jus von der Gans, Anmeldeschluss 24 Std. vorher, 
ab 4 Personen, p. P. 24,90 €
02.12.18, 09.12.18, 16.12.18
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-  kostenloser Computersehtest

-  Augenprüfung nach 
 modernsten Methoden 
 mit Sehberatung

- kostenloses Kontaktlinsen-
 probetragen

- Führerscheinsehtest

- biometrische Passfotos 
 und Bewerbungsbilder

Große Straße 15 (Am Pferdemarkt)

19300 Grabow
Tel. 038 756/22 409

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr | Sa. 9 - 12 Uhr

preiswert & schnell !

Augenoptikmeister

BRILLENDIELEGRABOW

Inh. Jens Benzien-Spri
ng

Ihre Familien-Anwaltskanzlei
kompetent & zuverlässig 

in allen Rechtsangelegenheiten

Andreas Schäffer
RECHTSANWALT

R.-Breitscheid-Str. 19 · 19300 Grabow
Tel. 03 87 56 / 7 03 11, Fax 7 04 13
www.rechtsanwalt-schaeffer.de

Wer gut sieht, lernt besser
Fehlsichtigkeit kann zu Unkonzentriertheit im Unterricht führen
(djd). Schulanfängern steht eine Zeit voller neuer Eindrücke bevor  aber 
auch Herausforderungen, die das schulische Umfeld und der Unter-
richt mit sich bringen. Vor allem an die Augen der Kinder werden nun 
erhöhte Anforderungen gestellt. Das Lesen an der Tafel oder im Buch, 
das Schreibenlernen oder auch der Straßenverkehr auf dem täglichen 
Schulweg - rund 90 Prozent aller Sinneseindrücke nehmen wir über die 
Augen auf. Ob ihr Kind gut sieht oder eine Brille bräuchte, ist für Eltern 
jedoch nicht leicht einzuschätzen. Denn eine eingeschränkte Sehleis-
tung verursacht keine Schmerzen, im Gegensatz zu einer Mandel- oder 
Mittelohrentzündung.Und so bleiben Fehlsichtigkeiten bei Kindern oft 
unbemerkt. Mit Folgen für die Entwicklung des gesamten visuellen Sys-
tems. Fehlsichtigkeit rechtzeitig erkennen und behandeln.
Eine Sehschwäche kann Unkonzentriertheit, müde Augen oder Kopf-
schmerzen auslösen. Deshalb sollten alle Kinder vor der Einschulung 
und auch während der ersten Schuljahre regelmäßig zum Augenarzt oder 
Augenoptiker, um die Augen prüfen zu lassen, damit sie im Unterricht 
den Anschluss nicht verlieren.
Wichtig ist, dass im Fall einer Fehlsichtigkeit rechtzeitig Maßnahmen 
ergriffen werden, denn optimales Sehen spielt für die gesamte körper-

liche und motorische Entwicklung eine maßgebliche Rolle. Thomas 
Truckenbrod, Präsident des Zentralverbandes der Augenoptiker und 
Optometristen, erläutert: „Bis zu einem Alter von sechs Jahren ist der 
Sehprozess noch gut wiederherstellbar, bis zum zehnten Lebensjahr 
wird es schwieriger. Danach ist die Entwicklung des visuellen Systems 
abgeschlossen.“
Für eine erste Überprüfung: Online-Sehtest für Kinder
Eine kostenfreie und einfache Möglichkeit zur ersten Einschätzung der 
Sehleistung von Kindern im Alter von vier bis acht Jahren gibt es unter 
sehtest.1xo.de/kindersehtest.
Der spielerische Online-Sehtest ist in eine kunterbunte Geschichte ver-
packt, in der sich die kleinen Protagonisten Lisa und Tim auf eine aben-
teuerliche Reise begeben, um eine Brillenschlange zu finden.
Der Kindersehtest kann allerdings die Augenprüfung durch einen Fach-
mann nicht ersetzen, weshalb ein Besuch beim Augenoptiker für Schul-
kinder unbedingt empfehlenswert ist. Das geht in der Regel schnell und 
unkompliziert. Sollte eine Brille für Schule und Sport erforderlich sein, 
wissen Augenoptiker um die besonderen Anforderungen an Kinderbrillen 
und können diese optimal anpassen.

Oktober 2018
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8. - 15. Oktober 2018
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Kosmetik und Meer - 
bald ständig in Grabow vor Ort
Petra Moths, geb. Herrklotsch, ihres Zeichens eine Alt-
meisterin der Kosmetik, hat sie doch vor über 40 Jahren 
bei der PGH gelernt und ist vielen Grabowern bekannt. 
Gleich nach der Wende wagte sie den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und eröffnete ihr Geschäft  in Schwerin. 2 Tage 
die Woche steht sie derzeit den Grabowern zur Verfügung. 
Das soll sich bald ändern. So plant Petra Moths in den 
nächsten Monaten ständig für die Grabower da zu sein. Ab 
Januar etwa ist sie dann täglich für alte und neue Kunden 
in ihrem Studio am Blievenstorfer Weg 51 da.

Was erwartet die Kunden:
„Kosmetik bedeutet für mich mehr als reine Hautpflege. Wir 
kombinieren unser fachliches Know-How mit dem profes-
sionellen Produktsortiment von Dalton-Marine-Cosmetics 
und lassen jede Behandlung zu einem besonderen Er-
lebnis werden“, betont Petra Moths.

„Ich verwende hochwertige Pflegeprodukte von Dalton. 
Die garantieren nicht nur eine hohe Verträglichkeit und 
Wirksamkeit, sondern ermöglichen auch eine Vielzahl 
von professionellen und individuellen, auf den Kunden 
abgestimmte, Behandlungen. Sehr zu empfehlen ist das 
Meeresstammzellsystem. Dieses läutet eine neue Ära der 
Altersbekämpfung ein. Ich nehme mir Zeit für meine Kun-

den daher planen 
Sie liebe Kunden 
ebenfalls ausrei-
chend Zeit für Ihre 
Behandlung ein. 
Gern zeige ich 
Ihnen Spezialbe-
handlungen, wie 
Reiki, Ohrenker-
zen, Lymphdrai-
nage, Fußreflexzonenmassage und vieles mehr.“

10 € Rabatt auf kosmetische Behandlungen 

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab  
und überzeugen Sie sich von  
 diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  
Wir freuen uns auf Sie.

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Kundendienstbüro
Simone Dittrich
Versicherungsfachfrau
Tel. 03874 2509987
Fax 03874 2509986
Simone.Dittrich@HUKvm.de
Schloßstr. 46
19288 Ludwigslust

Öffnungszeiten :
Mo.,Di.,Do.,Fr. 09:00 Uhr – 13:00
Uhr
Mo.,Di.,Do. 15:00 Uhr – 18:00
Uhr
sowie nach Vereinbarung



 Grabow  •  5. Oktober 2018 •  Nummer 10  •  Seite 23

Fotos: pixabay.com
Tag der älteren Generation

1. Oktober

Kollagen trifft Hagebutte
(djd) Die Diagnose Arthrose ist für 
die Betroffenen eine Hiobsbot-
schaft – denn Knorpelverschleiß 
und Gelenkschmerzen können 
die Lebensqualität erheblich ein-
schränken. Gerade darum ist es 
wichtig, weitere Belastungen zu 
vermeiden und stattdessen aktiv 
Gutes für die Gelenke zu tun.
Kollagen ist der Grundbaustein 
des Gelenksystems – rund 70 Pro-
zent des Knorpels bestehen dar-
aus. Viele wissenschaftliche Stu-

dien belegen die Wirksamkeit von 
bioaktiven Kollagen-Peptiden bei 
Arthrose. Eine neue Praxis-Studie 
mit rund 600 Arthrose-Patienten 
bestätigt, dass oral eingenommene 
Kollagen-Peptide Gelenkschmer-
zen und Steifigkeit lindern und für 
mehr Beweglichkeit sorgen.
Wird altersbedingt weniger Kolla-
gen produziert, kann die regelmä-
ßige Einnahme von Kollagen-Pep-
tiden diesen Vorgang oft nicht nur 
stoppen, sondern eine signifikan-

te Verbesserung der Knorpeldich-
te erwirken. Da Gelenkverschleiß 
zudem häufig mit Entzündun-
gen einhergeht, die durch gelös-
te Knorpelstückchen im Gelenk-
spalt verursacht werden, enthalten 
etwa CH-Alpha Plus Trinkampul-
len aus der Apotheke neben Kol-
lagen-Peptiden auch einen hoch-
potenten Hagebutten-Extrakt. 
Aktuelle Studien zeigen, dass Ha-
gebutten antioxidativ wirken und 
dabei ähnliche antientzündliche 

Effekte haben wie etwa ASS oder 
Ibuprofen.  

Foto: djd/CH-Alpha-Forschung/hedge-
hog94-Fotolia
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Hotel Erbprinz
Schweriner Straße 38 · 19288 Ludwigslust · Tel.: 03874-25040

reservierung@erbprinz-ludwigslust.de · www.erbprinz-ludwigslust

★ ★ ★ ★

HOTEL ERBPRINZ
HO T E L 

Erbprinz

E

PLÄTZCHEN BACKEN
28.11. | 12.12. – ab 16.00 Uhr 
inkl. Kaffee, Tee & Kakao

ADVENTSBASTELN
mit Kindern: z.B. Gipsfiguren 
bemalen, kleine Vogelhäuser 
stecken · ab 16 Uhr kommt der 
Nicolaus mit Geschenken

ADVENTS-LUNCH
2.12. | 9.12. | 16.12. 
von 11.00 - 14.00 Uhr

WILD-THEMENBUFFET
28.10.2018 
von 11.00 - 14.00 Uhr 26,50 € p.P.

7,50 € p. Kind

5,00 € p. Kind

22,50 € p.P.
inkl.

1 Becher 

Glühwein

 
25.12. | 26.12.  
von 11.00 - 14.00 Uhr
inkl. Weihnachtsüberraschung

WEIHNACHTS-LUNCH

GLAM & GLITTER
SILVESTERPARTY 2018/2019
inkl. Willkommensdrink, Gala-
buffet, buntes Unterhaltungs-
programm mit DJ und Special 
Guest, Tanz in der Lobby,
Mitternachtssnack

26,50 € p.P.

99,- € p.P.
inkl. Softdrinks, Wein, 

Bier & Sekt und Long-

drinks

Feiern Sie bei uns Ihre Weihnachtsfeier!
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… denken Sie schon jetzt  
an Ihren Reifenwechsel

W W W . A U T O H A U S - H I L D E S H E I M . D E  ·   
Nutzen Sie unseren kostenlosen Hol- und Bring-Dienst im Umkreis von 25 km!

H

olen Sie sic
h

unsereAutohaus-App…„Autohaus Hildesheim –nah und gut“

IHRE AUTOFAMILIE
Wöbbeliner Str. 90, Ludwigslust
Telefon: 03874 4252-0 · auch als

Gewerbeallee 5, Crivitz
Telefon: 03863 555111 · auch als

Rundum-Check vor der 
nasskalten Jahreszeit
Zusätzlich zum Lichttest fahren Verbraucher mit einem Herbst-
Check auf Nummer sicher. Damit beugen sie nicht nur Unfall-
gefahren, sondern auch drohenden technischen Pannen vor. Im 
Rahmen der Aktion „Sicher mit Bosch“ etwa bieten bundeswei-
te Werkstätten einen Rundum-Check für Herbst und Winter zum 
empfohlenen Pauschalpreis von 14,90 Euro an. Dabei überprüft 
der Fachmann die Batterie, die Bremsanlage, den Motor und vie-
les mehr. Ein Austausch empfiehlt sich zum Beispiel bei Schei-
benwischern, die ihre besten Zeiten schon hinter sich haben. Bei 
ihnen kann es durch Schlieren auf dem Glas und das Licht des 
Gegenverkehrs zu unangenehmen und gefährlichen Beeinträch-
tigungen der Sicht kommen. Der Beginn der grauen und regneri-
schen Jahreszeit ist ein guter Zeitpunkt, um für klaren Durchblick 
unter allen Bedingungen zu sorgen. (djd)

Ihr Fahrzeug im Herbst!
Sehen und Gesehen werden.

Licht-Testwochen

Wir sind stets für Sie da 
Eldeküche Eldena 
Ludwigsluster Straße 16

Tel. 038755-20354

Elbeküche Dömitz
Geschwister-Scholl-Straße 16
Tel. 038758-22114

www.partyservice-boehme.de

Essen auf Rädern

Wir haben genau 
     das Richtige für Sie!
Wir haben genau 
     das Richtige für Sie!

Jägerkamp 6
19294 Kaliß

Tel.  038758 / 22744
Fax 038758 / 22647

Harald Grimm Baustoffhandel GmbH 

www.grimm-baustoffe.de
info@grimm-baustoffe.de

Dank unseres großen Lagers haben wir 
viele Baustoffe immer vorrätig – 

direkt zum Mitnehmen!

ank un ben wi

Alles 
auf Lager!

Ab jetzt große Auswahl
an Mietgeräten

www.hotel-breitenbacher-hof.de



 Grabow  •  5. Oktober 2018 •  Nummer 10  •  Seite 26

www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Grabow, 
Binnung-Parkplatz „St. Pauli“, 
14:00 - 16:00 Uhr

15.10.2018 | 19.11.2018
17.12.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

LADA
Berliner Straße 21 · 19300 Grabow/Mecklenburg

Tel.: 03 87 56/2 22 42 · auto-pump-grabow@t-online.de

                                                   
• Unfallinstandsetzung   • Reifendienst 
• Einbau von Autogasanlagen

• Reparaturen aller Fabrikate • Klimaanlagenservice 

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

19294 Eldena
Friedhofsweg 4 a

Tel. 038755-133955

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
n

zeig
e –

Rohre dämmen 
Heizungsrohre sollen nicht den Keller heizen. Das verhindern leicht 
anzubringende Dämmstoff-Schläuche aus Schaumstoff, die über 
die Rohre gestülpt werden. Kosten pro Meter: ab fünf Euro. Das 
Einsparpotential beträgt bis zu acht Prozent der Heizkosten.
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Hauptstraße 28
19306 Brenz

Tel. 03 87 57/ 2 35 21

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhrwww.schliem.de
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 HERBST-
Unsere

19%*

GESCHENKT

Möbel

MwSt.

AKTION

Polstermöbel

Wohnwände

Schlafzimmer

Küchen
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Entdecken Sie tolle MÖBEL HIGHLIGHTS!

*1
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Druckfehler, Irrtümer, Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbe-
halten. 
Alle Preise Abholpreise. Nur für Neuaufträge bei Anzahlung. Pro Neuauftrag ein Gutschein. Aktion gültig bis 31.10.2018.

Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG
19300 Grabow
Willi-Fründt-Straße 1  Tel. 038756-22371
Berliner Straße 25c    Tel. 038756-22282
verkauf@moebel-groenboldt.de
www.moebel-groenboldt.de

Mo - Fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr

Bauen  >  Wohnen  >  leBen
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Ihr persönlicher Ansprechpartner

Sabine Baetcke

Telefon: 0171/9 71 57 36
s.baetcke@wittich-sietow.de 

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0
Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

WERBUNG
die ankommt...

Brandschutz und 
Einbruchshemmung! 

Bei der Verbindungstür zwi-
schen Garage und Wohn-
haus muss es sich in der 
Regel um eine zugelassene 
Brandschutztür handeln. An 
solchen Türen dürfen nach-
träglich so gut wie keine 
Veränderungen mehr vor-
genommen werden, obwohl 
es unter dem Gesichtspunkt 
der Einbruchhemmung er-
forderlich wäre. 

Tipp: 

Zahlreiche Hersteller bieten 
so genannte „Multifunkti-
onstüren” an, die sowohl die 
Anforderungen des Brand-
schutzes wie auch der Ein-
bruchhemmung erfüllen.
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ehrlich • freundlich • sicher

Kirchenstraße 10 • 19300 Grabow
Telefon: 0 38 75 6 / 3 77 48

http://www.brinkmann-augenoptik.de/

Mo + Di 9:00 – 18:00 Uhr· Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do + Fr 9:00 – 18:00 Uhr· Sa 9:00 – 12:00 Uhr

· Sehberatung · eigene Meisterwerkstatt
· Augenglasbestimmung · Video-Zentriersystem
· Contactlinsenanpassung · Hausbesuche
· vergrößernde Sehhilfen
· Führerscheinsehtest
· Passbilder + Bewerbungsfotos  

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Sichern Sie sich 

unsere Aktionspreise!

bis zu 46 % Ersparnis 

ggü. UVP des Herstellers

www.matern-grabow.de
KFZ-

Meisterbetrieb
speziell

für

Autohaus Matern GmbH
Neu Karstädter Weg 3 a, 19300 Grabow, Tel. 03 87 56/ 5 25-0

www.matern-grabow.de · verkauf@matern-grabow.de

.

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

aktuellaktuell
Auto

Fotos: LW_Archiv


